
………………………………………………………………..
…………………………, den ………………….

(Name, Vorname)

An die 

Personalleitung

Geltendmachung Ausgleich für Feiertagsarbeit
Sehr geehrte Damen und Herren!

Der auf mein Arbeitsverhältnis anzuwendende Tarif beschreibt keine gesonderte Regelung für Feiertagsarbeit an Sonntagen. 
· Sie werden nicht im Vorwege aus der Sollarbeitszeit herausgerechnet.

· Sie werden nicht aus den Zeitzuschlägen ausgenommen.

· Es fehlt auch an einer Ausnahmeregelung entsprechend §12 Nr. 2 ArbZG.

Ich leistete
…….    Arbeitsstunden zwischen 00:00 und 24:00 Uhr  am 25.Dezember 2011
…….    Arbeitsstunden zwischen 00:00 und 24:00 Uhr  am 1. Januar 2012
Ich habe dafür keinen Freizeitausgleich erhalten. Ein solcher Freizeitausgleich wurde auch nicht in meinem Schicht- oder Dienstplan ausgewiesen, wie es etwa die Protokollerklärung zu Absatz 1 Satz 2 Buchst. d (§8 TVöD bzw. TV-L, BAT-KF, §12 TV AWO) vorgibt.
Ich mache den Zeitzuschlag für Feiertagsarbeit  ohne Freizeitausgleich von 135%  für jede dieser Stunden geltend.

Ersatzweise mache ich denselben Betrag für den  Schaden durch den entgangenen Freizeitausgleich geltend.

Hilfsweise mache ich die Überstundenvergütung für die in diesen Ausgleichszeiträumen von mir zu viel abgeforderten Stunden geltend.
Mit freundlichem Gruß
……………………………………………………….. 
www.geltendmachen.schichtplanfibel.de


